
Diese Runde kann man auch gut im Win-
ter laufen, wenn nicht allzuviel Schnee 
liegt. Vom Parkplatz aus gehts auf 

breitem Weg nach rechts bergauf. Nach ca. 5 Minuten bleiben wir auf dem Weg 
geradeaus, um nach weiteren 4-5 Minuten den Abstecher zum Gipfelkreuz des 
Zwerenberg-Nebengipfels auf 620 m Höhe zu machen (1). Der Blick schweift ins Tal 
nach Glashütte oder hinüber zur Kocherburg. Es gibt sogar ein Gipfelbuch, wo man 
sich eintragen kann. 

Wir gehen dann die paar Meter wieder 
auf gleichem Weg zurück zum Hauptweg 
und laufen nach rechts weiter durch den 
Wald. Nach einem knappen Kilometer, in 
einer Linkskurve geht ein unscheinbarer 
Trampelpfad nach rechts etwas hinauf 
(2). Oben angekommen hat man zwar 
keine Aussicht, steht aber auf Felsen, die 
von mächtigen Buchen umgeben sind. 

Wieder zurück auf dem Hauptweg errei-
chen wir nach 100 m den Zwerenberg-
weg, hier biegen wir rechts ab. Nach ca. 
15 Minuten stoßen wir auf den Futtel-
teichweg (3), gehen nach rechts und lau-
fen gut 100 m, bis ein schmaler Pfad nach 
links hinauf abbiegt zum Paffenstein (4). 
Es sind nur 150 m etwas steiler hinauf, 
der Pfaffenstein ist von unten durch die 
Bäume zu sehen. Ein bisschen Aussicht 
vom Fels hat man aber nur, wenn man 
ganz hoch klettert und kein Laub auf den 
Bäumen ist.

Anfahrt/Ausgangspunkt:  

Von Unterkochen Richtung Ebnat fah-
ren, nach ca. 2 km in der ersten Links-
kurve ist rechts ein Parkplatz.

Zwerenberg und Pfaffenstein  5,4 km



Informationen:
 
Auf dem Zwerenberg-Nebengipfel (620 
m) wurde ein Kreuz mit Gipfelbuch er-
richtet. Man hat hier eine phantastische 
Aussicht. Die höchste Erhebung 
Zwerenberg (692 m) liegt im Wald hin-
ter dem Pfaffenstein. Über den Zweren-
berg verläuft auch ein Jakobsweg und 
der Main-Donau-Bodensee-Weg HW 4 
des Schwäbischen Albvereins. 
Die Hermann-Löns-Hütte ist eine 
Schutzhütte der Forst-BW.

Es geht weiter zur näch-
sten Kreuzung (5) und 
auf der Sauteichplanie 
zur Kreuzung (6), hier 
links abbiegen. Wir kom-
men an der Hermann 
Löns Hütte vorbei, wo 
man gut eine Rast ma-
chen kann.

Der weitere Weg führt 
nun bergab auf dem Hül-
benweg, an der Wegga-
belung (7) nehmen wir 
den Weg rechts hinab 
und unten links weiter 
zurück zum Parkplatz.


